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Heute Nacht ist er am Ortseingang gestürzt

  

Kein Führerschein, aber Alkohol im Blut: In Texas verlor der Asphaltcowboy die
Kontrolle im Motorrad-Sattel

  

Hessisch Oldendorf (wbn). Es war das Motorrad des Freundes und er wäre besser nicht
draufgestiegen. Denn er hatte nicht den entsprechenden Führerschein - dafür aber
Alkohol getrunken. So kam es denn wie es kommen musste.

  

Am Ortseingang von Texas verlor der erst 17 Jahre alte Asphaltcowboy heute nach Mitternacht
die Kontrolle im Motorradsattel und krachte mit dem Motorrad zu Boden. Er wurde schwer
verletzt und musste ins Krankenhaus nach Hameln gebracht werden. Hier der Polizeibericht
vom heutigen Nachmittag: Am Donnerstag, 11.08.2011, gegen 02:15 Uhr, ereignete sich auf
der Kreisstraße 89 in der Nähe der Ortschaft Höfingen/Texas ein Verkehrsunfall. Ein 17-jähriger
Mann befuhr mit dem Motorrad seines Freundes die Kreisstraße von Haddessen kommend in
Richtung Höfingen.

      Fortsetzung von Seite1  

  

Vor dem Einmündungsbereich der Ortschaft Texas verlor der Fahrzeugführer  die Kontrolle
über sein Motorrad und stürzte infolgedessen zu Boden.  Bei dem Sturz verletzte sich der
17-Jährige schwer und wurde zur  medizinischen Versorgung mittels eines Rettungswagens ins
Krankenhaus  nach Hameln verbracht. An dem Motorrad entstand Sachschaden. Im Rahmen 
der Ermittlungen stellte sich heraus, dass der Fahrzeugführer nicht im  Besitz einer
erforderlichen Fahrerlaubnis ist. Zudem stand der  17-Jährige zum Unfallzeitpunkt unter
Alkoholeinfluss.
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